
DTIHK-Blitzumfrage „Corona-Krise“ II 

(Herbst 2020)

Auswirkungen der Corona-Krise 

auf die Unternehmen in Tschechien



Eckdaten

Datenerhebung: 03.–11.11.2020 

Teilnehmerkreis: 100 Mitgliedsunternehmen der DTIHK
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Haupttätigkeitsbereich

Dienstleistungen 44 %

Verarbeitendes Gewerbe 30 %

Handel 17 %

Bauwirtschaft 7 %

Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung 2 %

70% 30%

ja nein

Mehrheitseigentümer des Unternehmers 

im Ausland

Wenn ja: In welchem Land?

Deutschland 77%, Österreich 5 %, 
Frankreich, Israel, USA, Russland, Schweiz, Finnland
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Auswirkungen der Corona-Krise auf die Geschäftstätigkeit

41%

12%

12%

32%

3%

spürbare Einbußen

hohe Einbußen

Existenzbedrohung

Keine Auswirkungen

Positive Auswirkungen

53 % 

spürbare bis hohe

Einbußen (im Mai 80%)



Auswirkungen auf die Unternehmen im Zeitraum September und Oktober 2020
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Sonstige

Keine negativen Auswirkungen

Ausfall von Warenlieferungen / Dienstleistungen

Logistische Engpässe

Steigende Nachfrage nach Waren / Dienstleistungen

(teilweise) Investionsstopp

Mangelnde Liquidität / Cashflow

(teilweise) Einstellung der Geschäftstätigkeit

Mangelnde Verfügbarkeit von Arbeitskräften auf dem Arbeitsmarkt

Stornierung von Aufträgen durch Kunden

Ausfallende Mitarbeiter durch Covid-19-Erkränkung/Quarantäne

 Nachfragerückgang im Mai 68 %

im Mai 24 %



Betriebliche Maßnahmen zur Begegnung der Krise 
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26%

32%

39%

61%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Sonstige

Keine

Bitte um Zahlungsaufschub

Suche nach neuen Lieferanten

Verringerung der Produktion- / Geschäftsleistung

Gehaltskürzungen

Umstellung des Geschäftskonzepts

Entlassungen

Beantragung staatlicher Unterstützung

 Pflichturlaub

Kurzarbeit

Investitionsstopp

Verstärkte Digitalisierung

 Kosteneinsparungen
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Umsatz im Zeitraum September und Oktober 2020

(gegenüber dem Vorjahreszeitraum)

17%

42%

41%

höher

gleich

geringer



Auswirkungen der Corona-Krise auf den Gesamtumsatz für 2020
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23% 27%
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68 % erwarten Umsatzrückgang (im Mai 92 %)
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Einschätzung der Geschäftslage in den kommenden 6 Monaten

39%

37%

24% schlechter

unverändert

besser
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Die Beschäftigungspläne für die kommenden 6 Monate

69%

19%

12%
gleichbleibend

Personaleinstellungen

Personalabbau Ø 25 %

Personalabbau 

(im Mai 31%) 



Erwartete Rückkehr zur normalen Geschäftstätigkeit
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Wir arbeiten wie vor

der Krise.

noch 2020  Im nächsten Jahr erst 2022 oder später Wir rechnen nicht mit

einer Rückkehr zur

Normalität.

Mai-UmfrageNov.-Umfrage



Bewertung der Hilfsprogramme der tschechischen Regierung

im Schulnotensystem (1–5)
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Durchschnittsnote: Ø 3,58 (im Mai 3,2)



Bewertung der Umsetzung der Hilfsprogramme der tschechischen 

Regierung im Schulnotensystem (1–5)
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Durchschnittsnote: Ø 3,74 (im Mai 3,5)
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Ist die beantragte Unterstützung bei den Unternehmen angekommen?
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Kontakt:

Christian Rühmkorf

Tel.: +420 221 490 303

E-Mail: ruehmkorf@dtihk.cz

Deutsch-Tschechische Industrie- und Handelskammer

Václavské náměstí 40, CZ-110 00 Praha 1 

info@dtihk.cz

www.dtihk.cz

@GermanCzechCham

# DTIHK  #ČNOPK

mailto:ruehmkorf@dtihk.cz
mailto:info@dtihk.cz
https://tschechien.ahk.de/
https://twitter.com/GermanCzechCham

